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1. Jeden Morgen direkt nach dem Aufste-
hen Querlüften, denn während dem Schlaf 
produziert ein Mensch bis zu einem Liter 
Wasser, welches in Form von Dampf in 
den Raum abgegeben wird.

2.  Nach jedem Duschen und Baden kurz 
und kräftig lüften und die Badezimmertür 
erst danach wieder öffnen.

3.  Zusätzlich zwei- bis dreimal täglich Quer-
lüften: sämtliche Fenster während 5 – 10  
Minuten ganz offenlassen, keine Kipp-
fenster.

4.  Beim Kochen den Deckel auf die Pfanne  
setzen oder einen Dampfkochtopf ver-
wenden. Das spart Zeit und Energie.

5.  Keine grossflächigen Möbel an die Aus-
senwände platzieren.

6.  Bei kleineren Möbeln sollte ein Abstand 
zur Aussenwand von mindestens 5 – 10 
Zentimetern eingehalten werden.

WOHER KOMMT DIESER? UND WIE KANNST DU IHN VERHINDERN?  FÜR DAS ENTSTEHEN DES SCHIMMELS IST IMMER FEUCH-
TIGKEIT DIE GRUNDLAGE, VOR ALLEM BADEZIMMER SIND AUFGRUND IHRER NUTZUNG PRÄDESTINIERT FÜR SCHIMMEL-
BEFALL. TRITT SCHIMMEL IN DEN NASSZELLEN AUF, WIRD DIES PRAKTISCH IMMER AUF FALSCHES LÜFTUNGSVERHALTEN 
ZURÜCKGEFÜHRT. ZUDEM IST IM WINTER DIE GEFAHR FÜR SCHIMMELPILZBILDUNG VIEL HÖHER.

1. MACH FOTOS VON DER  
 BETROFFENEN 
 SCHIMMELSTELLLE

2. LIES DIESES FACTSHEET
 GENAU DURCH UND 
 BEFOLGE ALLE TIPPS 
 ZUM RICHTIG LÜFTEN

3. REINIGE DEN SCHIMMEL
 MIT EINEM DAFÜR 
 GEEIGNETEN MITTEL
 GRÜNDLICH WEG

4. WENN DER SCHIMMEL 
 WIEDER KOMMT, MACH 
 ERNEUT FOTOS UND 
 MELDE UNS DAS GANZE

Was ist 
zu tun?

ERSTE SCHRITTE

 ÜBER DIESEN QR CODE KANNST  
 DU DEN BEFALL MELDEN:

M004
JUWO MERKBLATT: SCHIMMEL

HILF UNS, DEM SCHIMMEL DEN 
KAMPF ANZUSAGEN...

GUTER SCHIMMEL

BÖSER SCHIMMEL

HIERZU EINIGE REGELN

ODER KLICKE 
HIER:
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https://juwo.ch/de/mietservice/maengel-reparatur-formular.php
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LOW HIGH

In der Schweiz existieren 
fast keine Arten, die für 

gesunde Menschen (lebens-)
gefährlich sind.

WIE ERKENNST DU DIE ANZEICHEN  
VON SCHIMMEL?
Wenn deine Fenster beschlagen sind, ist das 
ein deutliches Zeichen, dass die Luft in dei-
ner Wohnung viel zu feucht ist und dringend 
mehr gelüftet werden soll. Die Chance auf 
Schimmelpilzbildung ist stark erhöht. Ers-
te Anzeichen für wachsende Pilze sind ein 
leicht modriger, feuchter Geruch, der auch 
nach dem Lüften noch vorhanden ist. Sicht-
bar ist zu diesem Zeitpunkt aber noch nichts, 
eine einfache Behandlung mit beispielswei-
se starkem Alkohol oder Essig der Wände 
kann die Bildung des Schimmels vorbeugen. 

Bleiben die Wände unbehandelt, entstehen 
erstmals gelbliche, gräuliche oder grünliche
Punkte, welche sich danach ausbreiten, 
grossflächiger und immer dunkler oder so- 
gar schwarz werden. Meistens bildet sich 
Schimmel in Nasszellen, in Zimmerecken, 
an Decke oder Boden, oberhalb der Sockel-
leisten, um Fenster herum oder unter Fens-
tersimsen.

WAS KANNST DU GEGEN  
SCHIMMEL TUN?
Sollte Schimmel auftreten, seid ihr als Mieter-
schaft verantwortlich, diesen zu entfernen. 

DAS JUWO DANKT 
FÜR DEINEN 
KAMPFGEIST.

LOW RISK

Hierzu empfehlen wir euch, einen entspre-
chenden Fungizid-Spray zu verwenden, den 
ihr in Apotheken oder Baumärkten kaufen 
könnt. Zusätzlich steht ihr in der Melde-
pflicht, sollte der Schimmel nicht entfernt 
werden können.


